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Benötigte Daten zur Datenversorgung der DV-Verfahren

GRAU = Die Pflichtangaben. Bitte ausfüllen, ohne diese Angaben kann das Fahrzeug nicht in die DV-Systeme eingestellt werden.

	Lfd Nr.
	Datenelement
	Aufbau / Form

	1.1.
	Hersteller
	

	1.2.
	Name und Anschrift,

Telefon/Fax/Mailadresse

des Bestellers für Rückfragen
	

	1.3.
	Baureihennummer
	z.B. 91 80 6185 xxx-x – D-ABCD

	
	 (1. - 8. Stelle der 12-stelligen Fahrzeugnummer sowie Länderkennung und Fahrzeughalterkennzeichnung
	

	1.4.
	Variantenbezeichnung der Triebfahrzeugbaureihen mit Variantennummer
	Wird durch die DB Netz AG auf Anfrage mitgeteilt.

	1.5.
	Lokbezeichnung ausländischer Bahnen und von Dritten, ggf. weitere Identifizierungsmerkmale
Zulassungskopie beifügen !
	Betreiber, Verwendung des Tfz, 
Leistungsmerkmale

	1.6.
	Vorläufige Angaben / Testlok (Studienzwecke)
	ja
	
	nein
	

	1.7.
	Reisezug-/Güterzug-Steuerung
	ja
	
	nein
	

	1.8.
	Wendezugausrüstung
	ja
	
	nein
	

	1.9.
	Wendezugeinsatz beabsichtigt
	ja
	
	nein
	

	1.10.
	Schnell-/Langsamgang
	LG
	
	SG
	

	1.11.
	LZB-Ausrüstung
	ja
	
	nein
	

	1.12.
	PZB-Ausrüstung
	ja
	
	nein
	

	1.13.
	Länge über Puffer 
	[m]

	1.14.
	Vmax 
	[km/h]

	1.15
 a 
	Eigenmasse (Nettomasse)
	[t]

	1.15

 b 
	Dienstmasse nach DIN 25008
(Bruttomasse)
	[t]

	1.16.
	Zuladung oder Anzahl der Sitzplätze inkl. Bordrestaurant/davon Bordrestaurant
	[t]/[t] oder [--]/[--]

	1.17.
	Zuschlagsfaktor für rotierende Massen (Massenzuschlag) ( 
	absolut oder in % vom Leer- oder Besetztgewicht (Sitzplätze besetzt) mit Angabe des Bezugsgewichts

	1.18.
	Reibungsmasse 
mit Angabe des Beladungsgrades (leer oder alle Sitzplätze besetzt)
	[t]

	1.19.
	Radsatzlast 
	[t]

	1.20.
	Automatische Kupplung
	ja
	
	nein
	

	1.21.
	Notbremsüberbrückung
	ja
	
	nein
	

	1.22.
	Druckertüchtigung
	ja
	
	nein
	

	1.23.
	ZEV (zentrale Energieversorgung)
	 [Hz]

	1.24.
	Stromart
	


	1.25.
	Triebfahrzeugwiderstand , Lok vor Zug bzw. Triebzug,  berechnet nach der Formel: W = a + b*V + c*(V+X)² [N],

sowie Angaben zu: Luftdurchsatz, Fahrzeugansichten und Fahrzeugquerschnitt (Unterkante Längsträger/Dachoberkante)
	Faktoren:

   1 (a)
   2 (b)
   3 (c)

	1.26.
	Bremshundertstel pro Bremsstellung
	[%]

	1.27.
	Bremsgewicht pro Bremsstellung (für Triebfahrzeugleerfahrten ist der höchste Wert anzugeben, ersatzweise Betriebsbremsverzögerung)
	[t) 
für
P | G | R | P2 | P+E | R+E | R+E160 | R+H


1.28.
Zugkraft - Geschwindigkeit - Diagrammtabelle
(Zugkräfte am Radumfang/-zughaken, bezogen auf halb abgenutzte Radreifen)

Bei Vorhandensein einer grafischen Darstellung diese bitte in Kopie beifügen. 
Erforderlichenfalls auch Z-V-Diagramme für Oberstrombegrenzung (z.B. 600 A / 900 A) beifügen.
(Bitte zusätzlich ausfüllen, damit die Geschwindigkeitsdiagramme ergänzt werden. Die Leerspalten sind für die Unstetigkeiten im Kurvenverlauf zu benutzen. Unstetigkeiten bei den vorgesehenen Werten bitte zusätzlich markieren)
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	Lfd Nr.
	Datenelement
	Aufbau / Form

	2.1.
	a) E-Traktion (Fahrstufen- oder Drehstromtechnik) 
	Fahrstufentechnik

	
	
	ja
	
	nein
	

	
	
	Drehstromtechnik

	
	
	ja
	
	nein
	

	
	b) V-Traktion (dieselelektrisch, -hydraulisch, -mechanisch) 
	dieselelektrisch

	
	
	ja
	
	nein
	

	
	
	dieselhydraulisch

	
	
	ja
	
	nein
	

	
	
	dieselmechanisch

	
	
	ja
	
	nein
	

	
	c) Hybridtechnik 
	Hybridtechnik

	
	
	ja
	
	nein
	

	
	d)  Sonstige
	

	2.2.
	Oberstrombegrenzung bei el. Tfz
	

	2.3.
	Achsfolge
	

	2.4.
	Mittlerer Treibraddurchmesser 
	[mm]

	2.5.
	Nennleistung

E-Lok: am Treibradumfang

V-Lok: an der Motorwelle
	[kW]



	2.6.
	Getriebewirkungsgrad (für hydraulische V-Traktion)
	

	2.7.
	Getriebeübersetzung  (für hydraulische V-Traktion)
	

	2.8.
	Getriebeleistung  (für hydraulische V-Traktion)
	

	2.9.
	20 min-Zugkraft [kN]   1)
	

	
	30 min-Zugkraft [kN]   1
	

	
	60 min-Zugkraft [kN]   1)
	

	
	Dauerzugkraft [kN]   1)
	

	
	Zu = f (V; Fahrstufen) -graphisch und möglichst in digitalisierter Form   1)
	

	
	Anzahl der Fahrstufen   1)
	

	
	Schaltzeiten 
	[sek]


1) nur für Schaltwerk-Tfz

Zur Grenzlastermittlung zusätzlich benötigte Informationen
Fahrmotoren:

	Anzahl der Fahrmotoren
	

	Typ des Fahrmotors
	

	Motorleistung bei elektrischen Fahrmotoren
	[kW]

	Motordrehzahl 
	[1/min]

	Thermische Grenzgeschwindigkeit VG2 
zu erreichen in der Zeit tG2 [sek]   2)
	[km/h]

	Kleinste Dauergeschwindigkeit VD 
zu erreichen in der Zeit tD [min]   2)
	[km/h]

	Dauerstrom Idd eines Fahrmotors
	[A]

	Thermische Zeitkonstante des Fahrmotors 
	[min]

	Max. Fahrstufe bei 15 kV
	

	Max. Fahrmotorspannung bei 15 kV
	


2)   nur für Verbrennungs-Tfz

Motorstrom-Diagramm IM = f (Zu)       Zu = Zugkraft am Radumfang

Elektrische Bremse

	Maximal zulässiger Strom des Bremswiderstandes je Fahrmotor
	

	Bremskraft-Geschwindigkeits-Diagramm, Zu=f(v)   1)
	


1)   nur für Schaltwerk-Tfz

Anfahrgrenzlasten

	maximale Anfahrzugkraft [kN]
	


Zur elektr. Energieermittlung (Bezug/Rückspeisung) zusätzlich benötigte Informationen
Bezugs-/Rückspeisungsdiagramm für Energie

	Zugkraft am Treibradumfang als Funktion der Leistung Pf am Fahrdraht, Zu=f(Pf); Geschwindigkeit V: 0...Vmax

ersatzweise

Einzelwirkungsgrade des Traktionsstrangs zwischen Fahrdraht und Rad    o d e r

Gesamtwirkungsgrad
	Pflichtangabe

	Bremskraftkennlinie:
Bremskraft am Radumfang = f(V)   3)
	Pflichtangabe


3)   nur für Drehstrom-Tfz

Zur Ermittlung des Dieselkraftstoffverbrauchs zusätzlich benötigte Informationen
	Spezifischer Kraftstoffverbrauch ß je Sekunde [g/sek] als Funktion der Fahrgeschwindigkeit, ß=f(V); für jede Fahrstufe – falls nicht möglich, jedoch mindestens für die höchste Fahrstufe

ersatzweise

Einzelwirkungsgrade des Traktionsstrangs    o d e r

Gesamtwirkungsgrad
	Pflichtangabe


Für elektrische Fahrzeuge mit Versorgung aus der Oberleitung, die bei der DB AG standardmäßig eingesetzt werden (Regeltriebfahrzeuge) werden für Zugfahrtsimulationen für DB Netz, zum Zwecke der Planung der elektrischen Streckenausrüstung folgende Daten benötigt:

Zur Oberstromermittlung (Bezug/Rückspeisung) zusätzlich benötigte Informationen
Bezugs-/Rückspeisungsdiagramm für Oberstrom
	Zugkraft am Treibradumfang als Funktion des Oberstroms If im Fahrdraht, Zu=f(If); Geschwindigkeit V: 0...Vmax

ersatzweise

Einzelwirkungsgrade des Traktionsstrangs zwischen Fahrdraht und Rad    o d e r

Gesamtwirkungsgrad
	Pflichtangabe

	Bremskraftkennlinie:
Bremskraft am Radumfang = f(V)   3)
	Pflichtangabe


3)   nur für Drehstrom-Tfz
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